





Bey
det Goben Bermablung:

bes Hodymiirdigen und Hodhgebohrnen Srafen und @ertn,
peren

friyron g%mbmdj,

sm. NReidhs Grafen 3u  Stolberg, Koni
s 9. % atod)efog), Slfsermgerobe8 und .bof)nﬂ%nq, gﬁcm’

Heven ju Epfreiny mungenberg; Breuberg, Yigmont, Lova und
Klettenberg 2.

Heern dev Herrfebaften Deterswaldau, Keeppelbof und Janomwig i,
Dombessn ju Halberftadt,

wnd
ber Hodymitdigen und J’)od)gcbobmen @raﬁn,
Gy a n

uauite SSleonore,

tes H. Nom. Reidys Srdfin ju Stolberg, §
i Rochefort , Wernigerode und {aobnﬂgn{, D-mgﬁem’

Herin 31 Epfiein, i)muuenbcrq A ‘Breuberg, Aigmont, Lova und
letten 0rg 2C,

Canonifin g Duedlinburg,
oelche
oen /- N0V 1768. su Wernigerode HchiE vergmigt
vollensogen worden,
o Rubung feined Hevens. hber foldye i
legte bie i untevthinig an Tag 5 Fay Begibnieit

Johann Georg Sdroeder,
Riyfeel. Hof + und -~ Pfaly + Sraf,
Hodharsil. Gtolbergifher aueh @rbadhifcher Tath und Ober - Ymemann in dee-Grafidaft Wernigerode,
e e D P R e e = e i
Gedructt bey Sopann ©eorg, Steudy Hochariflichen Hof + Budydeucter.




8! oer  gibt mic DWorte, a8 jqu  fagen,
Wasy, mein “Hetge  fiblets, Jh  muf  Foget
Daf die “Frende: meinen Dund * perfehlieht. 5

Seber  wird in Ibiefcn feoben  Tagen

Selbft « Die “Worte . brauchen. eh wills wagen,,
Reven , wie das Herge  wberflicht,

thiﬁian Stiedrich , b nur.dawady . fireber,
Was  uns | aller  Sorgen 1iberbebet, d
Unfee Wobl ift  eingig Seine Luft,

Diefer it s, der mid) gang -Belebet,

Und  miv immer vor den Augen fehroebet,”

D! was fiblet jebo meine Bruft.

Q:bn’ﬁian Eenft, dee ' grof in Seinen Thatett,

Den die Mufen  fih  sum’ Macenaten,

Und jum mebr afs - bundertjdhrgen © Greiff

unlfrn Bter uns . yon - GOt erbathen,

Wi Sein: Eugy wife , feine. Staaten |
3u beglitcfen , 760 ficht umd  tocif ‘



9[5“/ al was feb b thit' Cueicken,
BHeinvich Eenflen nub den Bater Blickey,
Boll von  Ehefikcht , Seed' und  Jhrelichbeir,
Und  ugleich  die ~Bolden “ Augehr  fehicken

Nach dem « Sobn, demfelben Qusyidricten,
Was Sein Hevge” fpricde’s  Buftiedenbeit,

Sn‘nrieb Etnffen's fitibfes Bemiben,
Das Falent, o Jbm won GOt verlichen,
Geine theuren reige, die GOt beugt,
Aller Welt jum  Mufler, OB ju zichen,
St auch bey demt Sobn dabin  gediehen,
Dof Geir  Werek  die ‘grofie’ Seele  jeige.

Sbeutet\ Greaf ) efounts wd  futn - wic - fidben,
Ucber das, was ‘ung gum  Heil gefcheben,

Und von  Deiner Grdfe  Jeugnif ift,

Da wir Didin vollem Schmucke feben

An der fehonften: Grdfin - Seite geben.

Dtunmebr. glanget, wee und - wie Du  biff,

ggiﬂ, Eelancheer , i Dein Lob  erdblen,
Soll e mir in Feinem Oticfe feblen,

WBeil dagu an  Stof mic  nihes gebricht ;
ber, Fom ich auf Ddie Kunft pu  wihlen
Und den  Geift  nebft = Glicke jum  Bermablen,
Gie gu  fildein ; nein, . das  Fan i niche,

Quw will i) fille feyn wnd  {hweigen

Und  mich gegenr - GOttes  Worficht  beugen,

Warlich , der alleine - Pars ~ getbans

Doch,”mein Graf, Die - bleibt bierbeh was cigen,
Kimftge  Jeit -wird GOtres  Abfiche  jeigen,

©Ott bleibt -auf der - angefangnen - Bapn.

%obm‘ unfers Brafeit- Winfehe  fhunden,

ot G an Augufien gany gefimden,

Diefe  frellte GOt Jbm  felber  dar,

o dis Gange bat  Jbn fo  gebunden,

Daf, wel GO b warb , in wenig Stunden
Gie ©ein Hag wd E das Jfre war,




@ir, Uuguffen, fommen wic entaegen,
DBeten Div und  Deinem  Bindnif  Segen,
Sey willfommen, theuteffe Niama,
Unfre Qicbe, Ddie mwir mu Dir begen,

AWird den  Grundftein ju dem  Cwgen  fegen,’
GOt und  Deine  Vlicke fagen s Jae

6:0%::53 Biinonif  mife ewig  toabren,!
Diefer  bobe Stamm  witd GDOte  verehren,

Dee Sbn felbft gepflanget und  beghft,

©Ott wird Jbn mit  Jweigen  noch  vermehren,
Und gewif mein  Winfehen . Batd  exbdren,
Wenn Geaf Chriffian ELenf Urenfel Eift

gean, Bobes Paar, in fleten  Frenben,
Solt  Ibe  aber  dennoch etwas . leiden,

Nehmt e von ver  Hand  ves  Hrren an,
Cr witd Cudh dabey in Womne weiden,

Und in  Cwigleit  nidht twieder  feheiven,

il fein  Jeind noch) Tod  Euch  evennen  Fan,
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dee fofen %ermaﬁtm

bes Hodymiicdigen uud Hochaebohrnen Srafen unp .betm,
Herrn

Lhriftan @rwbma},

= oote Ry Grafen ju - Stolberg, Koni em
; Wernigerode und .bobnﬁ%xﬁ, gfteiny

Wingenberg, Breuberg, Yigmont, Lora und

Klettenberg 2,

ten Peterswalvan, Kreppelbof und Janowis 1,
Chombersn 3u Halberftadt,

' wnd

gen und  Hodygebphrnen @raﬁn,

Grafin

gl#oumNqied

be_Gifn ju_ Stolber
, Wernigevode und .bobnﬁg,{, -@gmgﬁem,

Rimgenberq , Breuberg, Aigmont, 20ra und
Klettenberg 2c.

sanonifin’ gu Ouedlinburg,

neldye :

68.. 3u Wernigerode hodyft bergnugt
vollenzogen worden,

cines Dewgens. aber folche . freudi

- unterthinig an Zag B e %egebmbm

Georg @d)toebet,
dyfecl.  Hof « und - Pfals ¢+ Sraf,
hachifdyer Rath und Ober-Umtmann in dee-Grafidinfe Wernigerade.

4 g e =0}
jeorg, ©teud, Hodhgriflichen Hof + Budhdsucker.



	Bey der hohen Vermählung des Hochwürdigen und Hochgebohrnen Grafen und Herrn, Herrn Christian Friederich, des H. Röm. Reichs Grafen zu Stolberg, ... und der Hochwürdigen und Hochgebohrnen Gräfin, Gräfin Auguste Eleonore, des H. Röm. Reichs Gräfin zu Stolberg, ... welche den 1768.zu Wernigerode höchst vegnügt vollenzogen worden, legte die Rührung ... an Tag Johann Georg Schroeder, Käyserl. Hof- und Pfalz-Graf, Hochgräfl. Stolbergischer auch Erbachischer Rath und Ober-Amtmann in der Grafschaft Wernigerode
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